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Vorwort

Regelungen zu Mehrheiten von Gläubigern und Schuldnern finden sich
im zweiten Buch des Bürgerlichen Gesetzbuches am Ende des Allgemei-
nen Teils des Schuldrechts, das der Gesetzgeber im Rahmen der zum 1.
Januar 2002 in Kraft getretenen Schuldrechtsreform grundlegend verän-
dert hat. Dabei sind aber die Regelungen zu Gläubiger- und Schuldner-
mehrheiten, von geringfügigen redaktionellen Anpassungen abgesehen,
unverändert geblieben. Das mag den Rechtswissenschaftler, der um den
seit Inkrafttreten des BGB am 1. Januar 1900 in der Rechtslehre teils
mehr, teils weniger intensiv ausgetragenen Streit um eine zutreffende und
in sich schlüssige dogmatische Erfassung der Gesamtschuld und der sich
im Zusammenhang mit ihr stellenden Fragen weiß, vielleicht wundern. Es
belegt aber, dass trotz dieser wohl noch immer nicht erledigten Aufgabe
Rechtsprechung und Rechtslehre jedenfalls so erfolgreich bei der Beant-
wortung der Fragen rund um die Gesamtschuld waren, dass praktisch be-
friedigende Lösungen gefunden werden konnten.

Angesichts dieses Ergebnisses wird mit dem vorliegenden Buch nicht
der Anspruch verknüpft, die dogmatische Diskussion um Schuldnermehr-
heiten erneut anzustoßen und einem Abschluss näher zu bringen. Ziel ist
es vielmehr, allen in der Praxis Tätigen die tägliche Arbeit beim Umgang
mit Gesamtschuldverhältnissen ein wenig zu erleichtern. Ich habe deshalb
versucht, das Gesamtschuldverhältnis systematisch und wissenschaftlich
fundiert darzustellen, wobei grundlegende – und deshalb auch vielfach
wissenschaftlich streitige – Probleme lediglich referiert werden. Auf ei-
gene Stellungnahmen habe ich weitgehend verzichtet, weil die unter-
schiedlichen wissenschaftlichen Ansätze nach meiner Einschätzung im
Rahmen praktischer Falllösungen kaum weiterhelfen. Die Ausführungen
orientieren sich auch deshalb primär an der Rechtsprechung; wo gericht-
liche Entscheidungen bisher noch keine Klarheit geschaffen haben oder
wo in der rechtswissenschaftlichen Literatur abweichende Auffassungen
vertreten werden, wird aber auch die Rechtslehre dargestellt und in den
Fußnoten nachgewiesen. Ein besonderes Gewicht habe ich auf die in der
Praxis ganz überwiegend auftretenden Probleme im Zusammenhang mit
dem Gesamtschuldnerausgleich gelegt, dem ein Großteil der Ausführun-
gen gewidmet ist. Insgesamt hoffe ich, dass der Leser in der Lage ist,
schnell zu seinem Problem zu finden und dieses anhand der Ausführun-
gen und der angegebenen Zitate einer fundierten Lösung zuzuführen.
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Das Manuskript wurde Anfang 2003 abgeschlossen. Berücksichtigt wur-
den die gesetzlichen Änderungen bis Ende 2002. Rechtsprechung und Li-
teratur sind ausgewertet und eingearbeitet worden, soweit sie bis Ende
2002 erschienen sind.

Essen, im März 2003 Die Verfasserin
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